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alle informationen 
zum dualen Studi-
engang Maschinen-
bau PLuS finden Sie 
auch im internet. 
Fotografieren Sie 
dazu einfach den 
Qr-code mit einem 
passenden reader 
auf ihrem handy*.

*  bitte beachten Sie: beim auf-

rufen der internetseite können 

ihnen kosten entstehen.



Der klimawandel ist in aller Munde und 
wird sicherlich ein gesprächsthema für die 
nächsten Jahre bleiben. Vielleicht werden 
in den nächsten Jahren mächtige Stürme 
über uns hinwegfegen, ganze küstenregi-
onen unter Wasser gesetzt oder Dürrepe-
rioden auftreten, die die Lebensumstände 
der Menschen auf allen kontinenten 
erheblich beeinflussen.

Parallel dazu werden die 
energiepreise steigen, da es zu einer 
Verknappung der fossilen energieträger 
erdöl und erdgas kommen wird. Die 
energieumwandlungstechniken, die 
energieeffizienz, die erforschung und der 
ausbau erneuerbarer energien werden 
sicherlich zu den wichtigsten themen in 
den nächsten Jahrzehnten zählen. auch ist 
eine neue Diskussion über den einsatz von 
kernenergie wahrscheinlich.

alle diese aufgaben — Verbesserung 
der  Wirkungsgrade bestehender 
anlagen, Fahrzeuge, gebäudeheizungen, 
einsatz neuer energietechniken, z. b. 
brennstoffzellen, Solarkraftwerke, her-
stellung und einsatz von  biokraftstoffen, 
Wasserstofftechnologie — sind eine große 

 herausforderung, die eine Vielzahl bisher 
nicht  gekannter aufgaben für junge ide-
enreiche ingenieure und ingenieurinnen 
ergeben wird. 

ingenieurinnen und ingenieure, die 
im Studiengang Maschinenbau mit den 
Vertiefungsrichtungen energie-, Umwelt, 
kern- und kraftwerkstechnik ausgebildet 
werden, können in diesen bereichen die 
Welt mitgestalten und einen beitrag zur 
Verringerung der cO2-emission und der 
Umweltschäden durch die entwicklung 
von neuen und verbesserten energieum-
wandlungsprozessen leisten.

helfen Sie mit, die herausforderun-
gen der nächsten Jahrzehnte zu meistern. 
Werden Sie ingenieur(in) im bereich der 
energie- und Umwelttechnik.

Wir freuen uns auf Sie.
ihr Prof. Dr. Josef hodapp
Dekan des Fachbereichs energietechnik

Willkommen
im Studiengang
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PLuS
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Die Forschung im bereich der 
brennstoffzellen wird immer anwen-
dungsbezogener und ist somit ein weites 
betätigungsfeld für junge ingenieurinnen 
und ingenieure sein. energieeinsparungs-
technologien werden in allen bereichen der 
industrie ausgebaut, hier werden ingeni-
eurinnen und ingenieure der energie- und 
Umwelttechnik eingesetzt. alle großen 
industrieanlagen – insbesondere kraft-
werke – müssen geplant und genehmigt 
werden - auch hier werden experten der 
energie- und Umwelttechnik benötigt. 

in allen industriezweigen wird 
energie umgesetzt und müssen Umwelt-
vorschriften eingehalten werden. in diesem 
bereich sind energie- und Umweltingeni-
eure und -ingenieurinnen gefragt.

Der bau von anlagen, die sowohl 
elektrischen Strom als auch Wärme 
produzieren (kraft-Wärme-kopplung) ist 
ein gebiet, auf dem deutsche technologie 
weltweit führend ist. auch hier ist ein 
typisches einsatzgebiet für ingenieurinnen 
und ingenieure, die in unserem Studiengang 
ausgebildet wurden. Vergessen werden 
dürfen auch nicht die ingenieurinnen und 
ingenieure, die unsere tägliche energiever-
sorgung sicherstellen. 

Der duale Studiengang Maschinen-
bau PLuS verbindet theorie und Praxis. er 
beinhaltet eine intensive grundausbildung 
im Fach Maschinenbau und im siebten 
Semester eine Spezialisierung in einer 
der angebotenen Vertiefungsrichtungen. 
Parallel zu hochschulstudium findet in den 
ersten fünf Semestern die ausbildung zum 
industriemechaniker statt. 

Durch diese praxisnahe ausbildung 
ergibt sich ein breites Spektrum an 
tätigkeitsfeldern die Forschung und 
entwicklung, Qualitätssicherung, 
energieversorgung, Planung, bau und 
inbetriebnahme von anlagen beinhalten 
können. 

Die Vertiefung in richtung energie-
technik eröffnet zusätzliche Möglichkei-
ten. Die energieversorgung der Zukunft ist 
ein wichtiges thema unserer gesellschaft.

Die branche der erneuerbaren ener-
gien hat seit einigen Jahren zweistellige 
Zuwachsraten.  Die Solartechnik wird in 
den nächsten Jahren vor allem im bereich 
der Stromerzeugung mit solarthermischen 
kraftwerken enorm wachsen. ein 
Demonstrationskraftwerk dieses typs hat 
im Sommer 2009 seinen betrieb in Jülich 
aufgenommen. Das Solar-institut Jülich 
(SiJ)  wird bei der Weiterentwicklung 
dieses kraftwerktyps eine wesentliche 
rolle spielen. eine ähnlich stürmische 
entwicklung werden die Windkraft und 
die erzeugung von energie aus biomasse 
nehmen.

Tätigkeitsfelder
Zukunft gestalten
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Der Praxisanteil hat in dem dualen 
Studiengang Maschinenbau PLuS einen 
wesentlichen größeren Stellenwert als bei 
anderen Studiengängen.  Durch die ausbil-
dungsphase im Unternehmen während des 
ersten Jahres und die Präsenzzeiten dort 
im weiteren Studienverlauf (während der 
vorlesungsfreien Zeiten, des Praxispro-
jektes und der bachelorarbeit) können Sie 
immer wieder das im Studium gewonnene 
Fachwissen in der Praxis anwenden und 
damit sich und den betrieb bereichern.

Sie beschäftigen sich bereits während 
des Studiums mit der Frage, wie Sie das 
erworbene Fachwissen konkret umsetzen 
können und sind damit nach dem abschluss 
kein berufsanfänger im üblichen Sinn. 

Deutsche technologie ist weltweit gefragt, 
das bedeutet, dass viele junge ingenieu-
rinnen und ingenieure in der exportwirt-
schaft tätig sind, sei es in der Planung, 
der bauausführung, der Wartung oder der 
beratung. Die berufsaussichten sind gut 
bis sehr gut. es ist zu erwarten, dass sehr 
viele Stellen für junge ingenieurinnen und 
ingenieure mit einer ausbildung im be-
reich Maschinenbau, energie und Umwelt, 
zur Verfügung stehen.

Die aufgabengebiete sind sehr viel-
fältig und bieten aufstiegsmöglichkeiten 
für Menschen mit den unterschiedlichsten 
neigungen. Die nähere region im 
rheinland ist energiegeprägt, bei entspre-
chenden Sprachkenntnissen ist auch ein 
auslandseinsatz äußerst lukrativ.

ein besonderes „PLuS“ erreichen Sie 
durch die kombination von betrieblicher 
ausbildung und hochschulstudium: 

Berufsaussichten
Weltweit aktiv
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der abgase (Staub-, SO2-, nOx-, cO2-
Problematik) und kraft-Wärme-kopplung 
und kraftwerkstechnik vermittelt. Die 
erneuerbaren energien sind ein weiterer 
Schwerpunkt dieser Vertiefungsrichtung, 
hierbei stehen Solarenergie, Wasser- und 
Windkraft sowie die nutzung von bio-
masse im Vordergrund. im energie- und 
Umweltseminar werden aktuelle themen 
wissenschaftlich behandelt.

Vertiefungsrichtung Umwelttechnik  |  bei 
der Wahl dieser Vertiefungsrichtung steht 
die beeinflussung der Umwelt durch ener-
gieumwandlung im Vordergrund.

es werden ihnen kenntnisse der 
industriellen energietechnik mit fossilen 
brennstoffen, behandlung der abgase 
(Staub-, SO2-, nOx-, cO2-Problematik) 
und kraft- Wärme-kopplung und kraft-
werkstechnik vermittelt. intensiv wird das 
thema Umweltbelastung durch energie-
umwandlungsprozesse und Vermeidung  
dieser belastungen behandelt. 
Umweltoptimierte Verfahren der 
energieumwandlung und berechnung von 
Prozessparameter unterschiedlicher Pro-
zesse in der energie- und Umwelttechnik 
stehen ebenso auf dem Programm wie 
ein einblick in das Umweltmanagement 

Kompetenzen
Energie und Umwelt

nach einer intensiven grundausbildung, 
in der Sie das Fachwissen eines Maschi-
nenbauingenieurs erwerben, können Sie 
in unserem Studiengang eine der nachfol-
genden Vertiefungsrichtungen mit jeweils 
eigenem kompetenzprofil wählen. außer-
dem wird ein Seminar über die technische 
und wissenschaftliche entwicklung in der 
energie- und Umwelttechnik angeboten. 
Die Vortragenden kommen aus der indust-
rie und von renommierten wissenschaftli-
chen institutionen.

Vertiefungsrichtung energietechnik  |  bei 
der Wahl dieser Vertiefungsrichtung wer-
den Sie auf eine tätigkeit in einem Unter-
nehmen der energietechnik vorbereitet.

Sie erhalten einblicke in die 
energiewirtschaft weltweit und können 
den einfluss der energiepreise auf die 
energiewirtschaft bewerten. Die kennt-
nisse der Umweltbeeinflussung durch 
energieumwandlung, energienetze und 
energietransport sowie die Möglichkeiten 
zur effizienzsteigerung helfen ihnen bei 
Planung und entscheidung zur zukünftigen 
energieversorgung.

es werden kenntnisse über die 
Verbrennungsprozesse mit fossilen brenn-
stoffen, Wärmeübertragung,  behandlung 
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Studierenden besucht werden, die einen 
entsprechenden Vertrag mit einem Unter-
nehmen bzw. mit der kraftwerksschule  
e.V. haben. Die ausbildung findet vorwie-
gend in essen an der kraftwerksschule 
statt.

Die ausbildung ist auf den betrieb 
von kraftwerken mit fossilen brennstof-
fen ausgerichtet und vermittelt kenntnisse 
in den bereichen aufbau und betrieb von 
kraftwerken, Dampf- und gasturbinen, 
Dampferzeugern mit fossilen brennstof-
fen. Das Verständnis für die technischen 
und organisatorischen Zusammenhänge im 
kraftwerkbetrieb sowie die Funktionalität 
von leittechnischen einrichtungen sind 
ein weiterer Schwerpunkt der ausbildung. 
Das Verständnis von Funktion und aufbau 
elektrotechnischer anlagen im kraftwerk 
rundet die kenntnisse über den betrieb 
moderner anlagen ab.

1 Die Vertiefungsrichtung kraftwerkstechnik wird 
in kooperation mit der kraftwerksschule e.V., essen, 
angeboten, dabei entstehen zusätzliche kosten. Die 
anzahl der teilnehmer ist begrenzt. Die teilnehmer/ 
-innen werden von der kraftwerksschule essen bzw. 
den kooperierenden Unternehmen ausgewählt.

und das Umweltrecht. im energie- und 
Umweltseminar werden aktuelle themen 
wissenschaftlich behandelt.

Vertiefungsrichtung nukleartechnik  |  
bei der Wahl dieser Vertiefungsrichtung 
werden Sie auf eine tätigkeit in der nu-
klearindustrie vorbereitet, d. h. betrieb, 
Planung und genehmigung von kern-
kraftwerken und anderer kerntechnischer 
anlagen ebenso wie deren rückbau. Das 
Fach kern- und Strahlenphysik vermittelt 
ihnen kenntnisse für die arbeit und den 
Umgang mit kerntechnischen geräten in 
der Medizintechnik. Der Fächerkatalog 
umfasst den bereich kern- und Strahlen-
physik sowie reaktorphysik und reak-
tortechnik. Vertiefende Vorlesungen über 
Wärmeübertragung und eine einführung 
in das Umweltrecht runden die ausbildung 
ab. Umweltbelastungen durch anlagen und 
deren Vermeidung sind weitere wichtige 
themen der ausbildung. im energie- und 
Umweltseminar werden aktuelle themen 
wissenschaftlich behandelt.

Vertiefungsrichtung Kraftwerkstechnik 1  |  
Diese Vertiefungsrichtung kann nur von 



Vor dem Studium
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Zugangsvoraussetzungen  |  in diesem Studium werden Sie in 
einem Unternehmen ausgebildet, besuchen die Veranstaltungen 
an der Fh aachen und am berufskolleg in Jülich. 

ihre teilnahme an diesem Studienprogramm setzt voraus, 
dass Sie zu beginn des Studiums einen ausbildungsvertrag zur 
industriemechanikerin/zum industriemechaniker mit einem 
Unternehmen abgeschlossen haben, das ihnen die teilnahme 
an dem Programm ermöglicht. Die Fh aachen wird mit ihrem 
ausbildungsbetrieb einen kooperationsvertrag abschließen, der 
die Details regelt. 

grundsätzlich benötigen Sie für die aufnahme des Studiums 
an der Fh aachen die Fachhochschulreife oder die allgemeine 
hochschulreife.

Der in anderen Studiengängen erforderliche Praktikums-
nachweis entfällt bei dem dualen Studiengang Maschinenbau 
PLuS.

Weitere Informationen zu 
Zugangsvoraussetzungen 
und zur Anerkennung 
des Praktikums: 
www.fh-aachen.de/
bewerb_quali_bach.html

Alle Informationen 
zum Studiengang 
Maschinenbau 
PLuSfinden Sie unter 
www.fh-aachen.de/
maschinenbau_plus.html

Zugangsvoraussetzungen
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Maschinenbau PLuS
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Maschinenbau PLuS ist ein achtsemestriges Studium, bei dem 
Sie parallel zum hochschulstudium in den ersten fünf Semestern 
eine berufliche ausbildung absolvieren, welche mit einer ihk-
Prüfung zum industriemachaniker / zur industriemachanikerin 
abschließt. 

Die ersten fünf Semester umfassen die mathematisch-
naturwissenschaftlichen und die ingenieurwissenschaftlichen 
grundlagen des Maschinenbaus. ab dem sechsten Semester 
folgen die fachspezifischen grundlagen der energie- und 
Umwelttechnik. Diese Fächer vermitteln vor allem grundlegende 
kenntnisse und das Verständnis der energieumwandlungsver-
fahren und der damit verbundenen anlagentechnik. im siebten 
Semester wählen Sie eine der Vertiefungsrichtungen nach ihren 
neigungen und berufswünschen aus. 

in den ersten beiden Semestern findet die betriebliche 
ausbildung im Unternehmen und im berufskolleg Jülich statt. Die 
Fh aachen unterrichtet Sie zu dieser Zeit am berufskolleg bereits 
in einigen grundlagenfächern des Studiums, um ihnen einen 
möglichst erfolgreichen Übergang ins dritte Semester — ihrem 
ersten Semester an der hochschule — zu ermöglichen.

im dritten und vierten Semester nehmen Sie an vier tagen 
in der Woche an den Veranstaltungen der Fh aachen teil; ein tag 
in der Woche ist der ausbildung im berufskolleg vorbehalten.

Die Zeiten im ausbildungsunternehmen sind ab dem dritten 
Semester auf die vorlesungsfreien Zeiten begrenzt.

Das fünfte Semester verläuft wie das dritte und vierte 
Semester, allerdings legen Sie am ende dieses Semesters den 
zweiten teil der ihk-abschlussprüfung ab. Der ausbildungsab-
schnitt ist damit beendet.

im sechsten und siebten Semester studieren Sie während 
der Vorlesungzeit an fünf tagen in der Woche am campus Jülich 
der Fh aachen. 

Das achte Semester beinhaltet ein Praxisprojekt und die 
bachelorarbeit.

Die vermittelten Studieninhalte entsprechen denen des 
regulären Maschinenbaustudiums an der Fh aachen.

Studienablauf
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Unterstufe

Mittelstufe

Oberstufe

Abschlussklasse

Berufskolleg

1. ausbildungs-
jahr (aj)

1. Studien-
semester

2. Studien-
semester

2. aj /  
1. halbjahr

2. aj /  
2. halbjahr

3. Studien-
semester

4. Studien-
semester

3. aj /  
1. halbjahr

5. Studien-
semester

6. Studien-
semester

7. Studien-
semester

8. Studien-
semester

kernstudium

Vertiefungs-
studium

bachelor- 
arbeit / 
Praxisprojekt

Studien-
inhalte am 
berufskolleg

ihk-Prüfung teil 1

ihk-Prüfung teil 2

FH Aachen
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Industriekontakte
Netzwerke für
Ihre Karriere

Die hervorragenden industriekontakte 
im bereich energie und Umwelt basieren 
unter anderem auf: 

 der kompetenzplattform „energie  >
und Umwelt“mit 13 Professorinnen 
und Professoren und zwei wissen-
schaftlichen  einrichtungen
 dem gemeinsam mit industrie- >
unternehmen (u. a. rWe Power) 
durchgeführten Projekt „Studium 
und ausbildung“
 der in kooperation mit der  >
kraftwerksschule e.V. in essen 
durchgeführten Vertiefungsrichtung 
kraftwerkstechnik.

alle wichtigen energieumwandlungs-
verfahren – regenerativ, fossil und nuklear 
– werden durch diese industriekontakte 
abgebildet. Diese industriekontakte 
werden in der kompetenzplattform 
„energie und Umwelt“ intensiv gepflegt 
und erlauben unseren Studierenden 
eine optimale Zusammenarbeit mit den 
indu striepartnern unter anderem in 
entsprechenden Seminaren. 

Derzeit beteiligen sich folgende Fir-
men am dualen Studiengang Maschinebau 
PLuS: 

nea group•	
ineos•	
Forschungszentrum Jülich•	

Weitere kooperationspartner finden Sie 
auch unserer homepage.

Unser angebot richtet sich an alle Unter-
nehmen, die den ausbildungsberuf indu-
striemachaniker/-in anbieten.
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Studienplan
SWS

nr. bezeichnung P/W cr V Ü Pr SU ∑

1. + 2. Semester
grundkurs Mathematik P 2 1 0 0 0 2
grundkurs technische Mechanik P 2 1 0 0 0 2

Summe 4 2 0 0 0 6

3. Semester
101180 Mathematik PLuS 1 P 8 4 4 0 0 8
101190 technische Mechanik PLuS 1 P 3 2 1 0 0 3
91120 grundl. d. informationsverarbeitung P 5 2 1 2 0 5
101130 chemie P 3 2 1 0 0 3
101140 Physik 1 P 4 2 2 0 0 4
102120 Werkstoffkunde P 2 1 1 0 0 2
Summe 25 13 10 2 0 25

4. Semester

102100 Mathematik 2 P 10 5 4 0 0 9
92110 technische Mechanik 2 P 5 2 3 0 0 5
102120 Werkstoffkunde P 3 2 1 0 0 3
102125 Werkstoffkunde Praktikum P 2 0 0 2 0 2
102140 Physik 2 P 6 2 2 2 0 6
102150 technisches Zeichnen/caD P 5 1 1 3 0 5
Summe 31 12 11 7 0 30

5. Semester
103110 Strömungslehre P 5 2 2 1 0 5
103120 konstruktionselemente P 8 4 4 0 0 8
103240 grundlagen d. Fertigungstechnik P 4 2 2 0 0 4
103160 grundlagen der thermodynamik P 4 2 2 0 0 4
103170 betriebswirtschaftslehre P 5 3 2 0 0 5
Summe 30 15 14 1 0 30

cr: credits  P: Pflicht  W: Wahl  SWS: Semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum SU: Seminar, seminaristischer Unterricht
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SWS

nr. bezeichnung P/W cr V Ü Pr SU ∑

6. Semester
104100 technische thermodynamik P 4 2 2 0 0 4
104110 Wärmeübertragung 1 P 4 2 2 0 0 4
104120 elektrische energietechnik P 4 2 2 0 0 4
104130 apparatebau P 4 2 2 0 0 4
104140 Steuer- & regelungstechnik P 4 2 2 0 0 4
104150 grundlagen d. Verfahrenstechnik P 4 2 2 0 0 4
104200 Maschinanlabor  

(aP, SMr, eM, tD, ke)
P 6 0 0 8 0 8

Summe 30 12 12 8 0 32

7. Semester
10xxxx Vertiefungsrichtung W 30 x x x x x
Summe 30 x x x x x

8. Semester
65 Praxisprojekt W 15
60 bachelorarbeit W 12
60 kolloquium W 3

Summe 30

cr: credits  P: Pflicht  W: Wahl  SWS: Semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum SU: Seminar, seminaristischer Unterricht
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SWS

nr. bezeichnung P/W cr V Ü Pr SU ∑

Vertiefungsrichtung energietechnik
105501 energiewirtschaft - 

energiemanagement
W 4 2 2 0 0 4

105502 industrielle energietechnik W 6 3 2 1 0 6
105503 Wärmeübertragung 2 W 4 2 1 1 0 4
105504 regenerative energien W 6 3 2 1 0 6
105505 energie- und Umweltseminar W 2 1 1 0 0 2
105200 Qualitätsmanagement W 4 2 2 0 0 4
35900 allgemeine kompetenzen W 4 x x x x 4

Vertiefungsrichtung Umwelttechnik
105601 Umweltbelastung W 4 2 1 1 0 4
105602 Umweltverfahrenstechnik W 4 2 1 1 0 4
105603 Umweltmanagement und  

Umweltrecht
W 4 2 2 0 0 4

105604 Umweltoptimierte Verfahren 
der energieumwandlung

W 2 1 0 1 0 2

105505 energie- und Umweltseminar W 2 1 1 0 0 2
105502 industrielle energietechnik W 6 3 2 1 0 6
105200 Qualitätsmanagement W 4 2 2 0 0 4
35900 allgemeine kompetenzen W 4 x x x x 4

cr: credits  P: Pflicht  W: Wahl  SWS: Semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum SU: Seminar, seminaristischer Unterricht
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cr: credits  P: Pflicht  W: Wahl  SWS: Semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum SU: Seminar, seminaristischer Unterricht

SWS

nr. bezeichnung P/W cr V Ü Pr SU ∑

Vertiefungsrichtung nukleartechnik
105651 kern- und Strahlenphysik W 5 2 2 1 0 5
105652 reaktorphysik/reaktortechnik W 5 2 2 1 0 5
105503 Wärmeübertragung 2 W 4 2 1 1 0 4
105505 energie- und Umweltseminar W 2 1 1 0 0 2
105653 Umweltbelastung – Umweltrecht W 6 3 2 1 0 6
105200 Qualitätsmanagement W 4 2 2 0 0 4
35900 allgemeine kompetenzen W 4 x x x x 4

Vertiefungsrichtung Kraftwerkstechnik
105710 aufbau u. betrieb von kraftwerken W 5 3 1 1 0 5
105720 elektrotechnische anlagen W 2 1 1 0 0 2
105730 kraftwerksleittechnik W 4 2 1 1 0 4
105740 Dampferzeugung mit fossilen 

brennstoffen
W 5 3 1 1 0 5

105750 aufbau u. betrieb von  
Dampf- und gasturbinen

W 5 3 1 1 0 5

105760 kraftwerkbetrieb W 5 3 1 1 0 5
35900 allgemeine kompetenzen W 4 x x x x 4
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Pflichtmodule 

91120  5 credits

Grundlagen der Informationsverarbeitung  |  
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Hoffmann, Fachlehrer 
Dipl.-Ing. Georg Wählisch
Die Studierenden kennen den aufbau und 
die Funktion von rechnern. Sie können 
damit aufgaben aus ihrem Studienumfeld 
unter anwendung von Standardprogram-
men (u. a. mittels tabellenkalkulation und 
Software zur graphischen Programmie-
rung) lösen.

92110 5 credits

Technische Mechanik 2  |  Prof. Dr. rer. nat. 
Ulrich Gerling
aufbauend auf technische Mechanik 1 
können sie statische Zustände und dyna-
mische Vorgänge sowie die damit verbun-
denen beanspruchungen (Spannungen, 
Verformungen) analysieren.

101180 10 credits

Mathematik PLuS 1  |  Prof. Dr. rer. nat. 
Holger Nissen
Die Studierenden können lineare glei-
chungssysteme lösen, kennen Vektoren 
und die grundlegenden ingenieurfunktio-
nen sowie die Differential- und integral-
rechnung einer Veränderlichen.

101130 3 credits

chemie  |  Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Becker
Die Studierenden erwerben ein Verständ-
nis für grundlegende Probleme der che-
mie. Sie sind in der Lage, die grundlegen-
den konzepte der chemie anzuwenden.

101140 4 credits

Physik 1  |  Prof. Dr. - Ing. Herbert Lauter
Die Studierenden haben ein Verständnis 
der grundlagen physikalischer Modell-
bildung und deren anwendung in der 
technik.
Sie beherrschen die Methoden, naturwis-
senschaftliche Fragestellungen mathe-
matisch zu formulieren und zu lösen. in 
den Übungen kann auch die Vorstellung 
eigener Leistungen vor einem Publikum in 
geschütztem rahmen erlernt werden.

101190 5 credits

Technische Mechanik PLuS 1  |  Prof. Dr. 
rer. nat. Ulrich Gerling
Die Studierenden erlernen den Umgang 
mit kräften, Momenten und kinematischen 
größen. Sie werden in die Lage versetzt, 
im rahmen der mechanischen Modellbil-
dung Freikörperbilder zu erstellen und 
das Schnittprinzip anzuwenden. Darauf 
aufbauend können sie statische Zustände 
und dynamische Vorgänge sowie die damit 
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verbundenen beanspruchungen (Spannun-
gen, Verformungen) analysieren.

102100  10 credits

Mathematik 2  |  Prof. Dr. rer. nat. Holger 
Nissen
Die Lehrveranstaltung bietet einen we-
sentlichen teil der elementaren höheren 
Mathematik, der es naturwissenschaftlern 
und ingenieuren ermöglicht, physikalische 
und technische Probleme in mathemati-
sche aufgabenstellungen zu übersetzen 
und zu lösen. Sie können mathematische 
Problemstellungen in den ingenieurwis-
senschaften lösen. Sie können physika-
lische und technische Probleme in ma-
thematisch fassbare aufgabenstellungen 
transformieren.

102120 5 credits

Werkstoffkunde  |  Prof. Dr. - Ing. Horst-
Peter Dören
Die Studierenden sollen in der Lage sein, 
die Verbindung zwischen kristallstruktur 
und elastischem und plastischem Verhal-
ten zu erklären.Sie sollen einfache und 
zusammengesetzte Phasendiagramme 
verstehen. ausgehend vom Fe-c-Diagram 
sollen die Studierenden die wichtigsten 
Stahlsorten ableiten können.
Zusammenhang und charakteristik von 
Werkstoffen, insbesondere Metalle und 
kunststoffe, sollen verstanden sein und 
angewendet werden können.
Die Studierenden sollen in der Lage sein, 
die richtigen Werkstoffe für unterschiedli-
che anwendungen auszuwählen. 

102125 2 credits

Werkstoffkunde-Praktikum  |  Prof. Dr.-
Ing. Horst-Peter Dören

Die Studierenden kennen die wichtigsten 
Werkstoffprüfverfahren für metallische 
Werkstoffe und kunststoffe.
Sie sind in der Lage, die Werkstoffprüfver-
fahren entsprechend der anwendung der 
Werkstoffe einzusetzen und zu bewerten.

102140 6 credits

Physik 2  |  Prof. Dr. - Ing. Herbert Lauter
Verständnis der grundlagen physikalischer 
Modellbildung und deren anwendung in 
der technik. einübung der Methoden, na-
turwissenschaftliche Fragestellungen ma-
thematisch zu formulieren und zu lösen. 
erlernen der Methodik experimenteller 
arbeit, insbesondere auch der Dokumen-
tation (schriftlich oder elektronisch) der 
ergebnisse.

102150 5 credits

Technisches Zeichnen, cAD  |  Fachlehrer 
Dipl. - Ing. Georg Wählisch
eine technische Zeichnung mittleren 
Schwierigkeitsgrades sowie Freihandskiz-
zen, die als grundlage für eine Zeichnung 
oder das Fertigen einfacher bauteile 
dienen, sollen angefertigt werden können. 
Schwierige Zeichnungen sollen gelesen 
und mögliche Zeichnungsfehler erkannt 
werden.
erste bauteile sollen dreidimensional am 
rechner konstruiert, zusammen gebaut 
und animiert werden können. Die Zeich-
nungsableitung für die Werkstatt kann er-
stellt und mit Schnitten versehen werden.

103110 5 credits

Strömungslehre  |  Prof. Dr. - Ing. Isabel 
Kuperjans
Die Studierenden verstehen die grundle-
genden strömungsmechanischen glei-
chungen. Sie erwerben die Fähigkeit, 
Strömungsprobleme z.b. in kraftwerken 
und industriellen Produktionsprozessen 
zu erkennen und zu verstehen. Sie werden 
in die Lage versetzt Druckverluste zu be-
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rechnen und Strömungsmaschinen auszu- 
legen bzw. berechnungen und auslegun-
gen zu bewerten.

103120 8 credits

Konstruktionselemente  |  Prof. Dr. - Ing. 
Burghard Müller
Die Studierenden sind in der Lage, das 
Zusammenwirken von Maschinenelemente 
zu erkennen, Festigkeitsnachweise zu füh-
ren und Lösungsansätze für erkennbare 
Probleme selbständig zu finden. Sie sind 
darüber hinaus in der Lage, einfache Ma-
schinen bzw. Maschinenteile zu entwerfen, 
zu dimensionieren und die Unterlagen für 
die herstellung und den Zusammenbau 
anzufertigen.

103160  4 credits

Grundlagen der Thermodynamik  |  Prof. 
Dr. - Ing. Christian Faber
Die Studierenden verstehen die thermo-
dynamischen grundlagen von Systemen 
und können diese anwenden. insbeson-
dere sind sie in der Lage, den 1. und 2. 
hauptsatz der thermodynamik für offene 
und geschlossene Systeme anzuwenden.

103170 5 credits

Betriebswirtschaftslehre  |  Prof. Dr. rer. 
oec. Frank Thielemann
Ziel ist die Vermittlung anwendungsbezo-
gener, betriebswirtschaftlicher erkennt-
nisse im bereich der betriebswirtschaft 
(bWL) für angehende ingenieure. Wei-
terhin ist es ein Ziel, die Studierenden in 
die ökonomische Denkweise einzuführen 
und vor allem handlungsfähigkeit zu 
schaffen, ebenso wie die befähigung zur 
autodidaktischen Vertiefung der bWL und 
von verwandten gebieten. es geht darum, 
Verständnis für das interdisziplinäre 
Zusammenspiel von technischen und öko-
nomischen aspekte sowie handlungs- und 
kommunikationsfähigkeit zu schaffen.

103210  4 credits

Grundlagen der elektrotechnik  |  Prof. Dr.-
Ing. Klaus Brüssermann
Die Studierenden erlernen die bedeutung 
von Widerständen, Spulen und kapa-
zitäten in einfachen gleich- und Wech-
selstromnetzwerke. Sie können diese 
berechnen, analysieren und bewerten. Sie 
verstehen die Prinzipien von ersatzan-
ordnungen und elektrischen Maschinen 
(gleichstrom, Drehstrom).

103240  4 credits

Grundlagen der Fertigungstechnik  |  Prof. 
Dr. - Ing. Martina Klocke
Die Studierenden lernen die wichtigsten in 
der industriellen Produktion eingesetzten 
Fertigungsverfahren kennen, orientiert 
an der Din 8580. Sie kennen Methoden 
zur Wirtschaftichkeitsbetrachtung und 
Qualitätsmerkmale von Fertigteilen. Für 
konkrete Fertigungsaufgaben muss ein 
technologisch und wirtschaftlich geeigne-
tes Fertigungsverfahren sicher ausgewählt 
werden können.

104100  4 credits

Technische Thermodynamik  |  Prof. Dr.-
Ing. Bernhard Hoffschmidt
Die Studierenden können thermodynami-
sche Prozesse identifizieren und in bezug 
auf die verschiedenen kraft- und arbeits-
maschinen anwenden. Sie sind in der Lage 
thermodynamische kreisprozesse zu 
berechnen und entsprechende auslegun-
gen bzw. bewertungen durchzuführen. Sie 
kennen die grundlegenden auslegungs-
kriterien für turbomaschinen, kolbenma-
schinen, Dampf-und gasturbinen, sowie 
kältemaschinen und Wärmepumpen.

104110  4 credits

Wärmeübertragung 1  |  Prof. Dr.-Ing. 
Isabel Kuperjans
Die Studierenden werden in die Lage 
versetzt Wärmeübertragungsprobleme zu 
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erkennen und die entsprechende glei-
chungssystem zu identifizieren. Mit hilfe 
dieser gleichungssysteme sind sie in der 
Lage, problem bezogene Lösungen zu 
erarbeiten.

104120 4 credits

elektrische energietechnik  |  Prof. Dr. - Ing. 
Stefan Bauschke
Die Studierenden erwerben kenntnisse 
über die Funktionsweise elektrischer Ma-
schinen und ein technisches Verständnis 
für die Funktionsweise von anlagen der 
elektrischen energietechnik. Sie beherr-
schen die Methoden zur analyse und 
berechnung elektrischer Maschinen und 
anlagen.

104130 4 credits

Apparatebau  |  Prof. Dr. - Ing. Burghard 
Müller
Die Studierenden sollen in der Lage sein, 
einfache Druckbehälter und drucklose 
behälter zu berechnen und auszulegen, 
einfache rohrleitungsplanungen durch-
zuführen sowie einfache Unterstützungs- 
und Sicherheitskonzepte für behälter und 
rohrleitungen zu entwickeln.

104140  4 credits

Steuer- und Regelungstechnik  |  Prof. Dr.-
Ing. Christoph Helsper
Die Studierenden kennen den Unterschied 
zwischen Steuerung und regelung. Sie 
sind in der Lage, eine reale technische 
anordnung in Form eines Wirkungsplanes 
zu abstrahieren. Sie können das statische 
Verhalten von Systemen mit hilfe von 
kennlinien und kennfeldern beschreiben 
und in einem arbeitspunkt linearisieren. 
Sie können das dynamische Verhalten von 
regelkreisgliedern mit hilfe der Über-
gangsfunktion und des Frequenzgangs 
beschreiben und den Frequenzgang als 
Ortskurve und bode-Diagramm darstellen. 
Sie kennen die wesentlichen grundarten 

des dynamische Verhaltens und können 
sie anhand experimentell aufgenommener 
Übergangsfunktionen und Frequenzgän-
gen identifizieren. Sie kennen sowohl 
das hurwitz-kriterium als auch das 
nyquist-kriterium für die Stabilität von 
regelkreisen und können beide kriterien 
auf vorgegebene beispiele anwenden. 
Sie kennen empirische Formeln für die 
auslegung von reglern bei bekannten 
kenngrößen der regelstrecke. Sie kennen 
gütemaße zur beschreibung der Qualität 
einer regelung und können diese anhand 
experimentell aufgenommener Sprungant-
worten ermitteln.

104200 6 credits

Maschinenlabor  |  Prof. Dr. - Ing. Christian 
Faber
Vertiefende Praktika zu den Modulen ap-
paratebau, Steuer und regelungstechnik, 
elektrische energietechnik, thermodyna-
mik und konstruktionselemente.

Zu den Modulen der Vertiefungsrichtun-
gen finden Sie die beschreibungen online 
unter www.campus.fh-aachen.de
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Organisatorisches

Studiendauer, -aufbau und -beginn  |  Die regelstudienzeit im  
bachelorstudiengang Maschinenbau PLuS beträgt, einschließlich 
der ausbildung zum industriemechaniker/ zur industriemechani-
kerin, acht Semester. insgesamt werden 180 ectS-credits erwor-
ben. eine aufnahme in das erste Studiensemester ist jeweils zum 
Wintersemester möglich.

Kosten des Studiums  |  alle Studierenden müssen jedes Semes-
ter einen Sozialbeitrag für die Leistungen des Studentenwerks 
und einen Studierendenschaftsbeitrag für die arbeit des aSta 
(allgemeiner Studierendenausschuss) entrichten. im Studieren-
denschaftsbeitrag sind die kosten für das nrW-ticket enthalten. 
Die höhe der beiträge wird jedes Semester neu festgesetzt. 

Die auflistung der einzelnen aktuellen beiträge finden Sie 
unter www.fh-aachen.de/sozialbeitrag.html

eine erhebung von zusätzlichen Studienbeiträgen ist von der 
Landesregierung nrW ab dem Wintersemester 2011 nicht mehr 
vorgesehen.

Bewerbungsfrist  |  anfang Mai bis 15. Juli (ausschlussfrist) beim 
Studierendensekretariat der Fh aachen
www.fh-aachen.de/studentensekretariat.html

Bewerbungsunterlagen  |  Über die bewerbungsmodalitäten 
informieren Sie sich bitte im Detail über die Startseite der Fh 
aachen unter www.fh-aachen.de 
 
Modulbeschreibungen und Vorlesungsverzeichnis  |  sind online 
verfügbar unter www.campus.fh-aachen.de
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Fachbereich energietechnik 
heinrich-Mußmann-Straße 1-5 
52428 Jülich 
t +49.241.6009 50 
F +49 241 6009 53199
www.juelich.fh-aachen.de

Dekan
Prof. Dr.-ing. Josef hodapp  
t +49.241.6009 53045 
hodapp@fh-aachen.de

Fachstudienberater
Prof. Dr.-ing. christian Faber  
t +49.241.6009 53524
faber@fh-aachen.de

ecTS-Koordinator
Prof. Dr.-ing. christian Faber  
t +49.241.6009 53524
faber@fh-aachen.de

Allgemeine Studienberatung
hohenstaufenallee 10
52064 aachen
t +49.241.6009 51800/51801
www.fh-aachen.de/studienberatung.html

Studierendensekretariat campus Jülich
heinrich-Mußmann-Straße 1
t +49.241.6009 53117
www.fh-aachen.de/ 
studentensekretariat.html

Akademisches Auslandsamt am campus 
Jülich
heinrich-Mußmann-Straße 1
t +49.241.6009 53290/53270
www.fh-aachen.de/aaa.html

Beratung für PLuS-Studiengänge
Dr. phil. inna ramm
heinrich-Mußmann-Straße 1
t +49.241.6009 53761
ramm@fh-aachen.de
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